
Zur optimalen Anzeige dieses PDF-Portfolios sollte es in Acrobat
 
oder Adobe Reader ab Version X geöffnet werden.
 

Adobe Reader jetzt herunterladen 

http://www.adobe.com/go/reader_download_de




1 


Arduino Modul A 
 
1. Beschreibung ................................................................................................................................... 2 


2. Funktionstest ................................................................................................................................... 3 


2.1 Testmethoden ......................................................................................................................... 3 


2.2 Einfaches Testprogramm ......................................................................................................... 4 


2.3 Testprogramm mit WPF-Anwendung ...................................................................................... 5 


2.3.1 Kommunikation ............................................................................................................... 5 


2.3.2 Oberfläche ....................................................................................................................... 6 


 
  







2 


1. Beschreibung 
(Inhalt) 
 


 
 
Das Modul A verfügt über 8 digitale Ausgänge. Die 8 roten LEDs zeigen die Zustände der 
Ausgangsbuchsen an. 
 


Pin Ausgang (digital) 
06 DA0 
07 DA1 
08 DA2 
09 DA3 
10 DA4 
11 DA5 
12 DA6 
13 DA7 


 
Das Modul A verfügt über 4 digitale Eingänge. Die 4 grünen LEDs zeigen die invertierten 
Zustände der Eingänge an. Der Normalzustand der Eingänge ist H. Über Taster oder Buchsen 
lassen sich digitalen Eingänge mit GND (L) verbinden. 
Die beiden Schiebeschalter müssen sich in der oberen Position befinden. 
 


Pin Eingang (digital) 
02 DE0 
03 DE1 
04 DE2 
05 DE3 


 
Das Modul A verfügt über 4 analoge Eingänge mit 10-Bit ADC. Die gemessene Spannung von 
0…5 V wird deshalb durch Werte von 0…1023 dargestellt. 
 


Pin Eingang (analog) 
A0 AE0 
A1 AE1 
A2 AE2 
A3 AE3 
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Die Pins 3 und 5 an den Buchsen P3P und P5P lassen sich auch als analoge Ausgänge nutzen, 
wenn diese Pins im Modus PWM (Pulsweitenmodulation) betrieben werden. Die 
Schiebeschalter müssen sich dann in der unteren Position befinden. Der dadurch 
nachgeschaltete Tiefpass glättet die pulsierende Ausgangsspannung. 
 
Das Modul A mit LEDs, Tastern, Schiebeschaltern und 4 mm Buchsen wird für den robusten 
Einsatz in der Schule verwendet. Die Nutzung der sonst üblichen Breadboards ist vor allem 
bei mehreren Schülergruppen vom Lehrer nur schwer zu betreuen. 
 


2. Funktionstest 
(Inhalt) 
Ein Mikro-USB-Kabel verbindet den Arduino auf der Platine mit einem Computer. Für den 
Test des Moduls A ist keine externe Stromversorgung notwendig. 
Die Funktion des Moduls A wird durch 2 Programme getestet. Die einfache Variante basiert 
nur auf einem Arduino Programm. Eine zweite Variante visualisiert die Funktionalität durch 
eine WPF-Anwendung. 
 


2.1 Testmethoden 
(Thema) 
Für das Testen der digitalen Ausgänge DA0…DA7 ist keine zusätzliche Beschaltung notwendig. 
Die roten LEDs informieren über die Zustände an diesen Ausgängen. 
 
Die 4 Taster ermöglichen das Setzen der digitalen Eingänge DE0…DE3 auf L. Eine weitere 
Möglichkeit ist das Verbinden der digitalen Eingangsbuchsen mit GND durch eine Leitung. 
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Das Verbinden der analogen Eingänge AE0…AE3 mit einem zuvor auf H gesetzten digitalen 
Ausgang erlaubt das Testen dieser Eingänge. Bei einem H-Pegel am digitalen Ausgang sollte 
etwa der Maximalert von 1023 geliefert werden. 
 


 
 


2.2 Einfaches Testprogramm 
(Thema) 
 
Mikrocontroller: modul_a.ino 
 
In einer Endlosschleife werden nacheinander alle 8 digitalen Ausgänge auf H gelegt. Die 
Zustände der Ausgänge zeigen die roten LEDs. Anschließend gibt der serielle Monitor die 
Zustände bzw. Werte der digitalen und analogen Ausgänge aus. 
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2.3 Testprogramm mit WPF-Anwendung 
(Thema) 
 
Mikrocontroller: modul_a_wpf.ino 
Projektmappe WPF: Modul A WPF 
 


2.3.1 Kommunikation 
(Thema) 
In diesem Fall kommuniziert der Arduino währen der Laufzeit mit der WPF-Anwendung über 
die serielle Schnittstelle. 
 


 
Dabei empfängt der Arduino Daten für das Setzen der digitalen Ausgänge und die Nummer 
des ausgewählten Analogeingangs. Das ist eine Folge von 9 Zeichen. 
 
Beispiel Empfang: 
 


 
 
Anschließend sendet der Arduino Daten der digitalen Eingänge und des ausgewählten 
analogen Eingangs. Das ist eine Folge von 8 Zeichen. 
 
Beispiel Senden: 
 


 
  


Arduino
(modul_a_wpf.ino)


WPF-Anwendung
(Modul A WPF)


Computer


Daten (Empfang)


Daten (Senden)


Serielle Kommunikation


H L H H L L L L 1


Auswahl analoger Eingang (AEX=AE1)


Zustand digitaler Ausgang DA7 (L)


Zustand digitaler Ausgang DA6 (L)


Zustand digitaler Ausgang DA5 (L)


Zustand digitaler Ausgang DA4 (L)


Zustand digitaler Ausgang DA3 (H)


Zustand digitaler Ausgang DA2 (H)


Zustand digitaler Ausgang DA1 (L)


Zustand digitaler Ausgang DA0 (H)


L H H L 1 0 1 5


Wert analoger Ausgang AEX (5x1)


Zustand digitaler Eingang AE3 (L)


Wert analoger Ausgang AEX (1x10)


Wert analoger Ausgang AEX (0x100)


Wert analoger Ausgang AEX (1x1000)


Zustand digitaler Eingang AE2 (H)


Zustand digitaler Eingang AE1 (H)


Zustand digitaler Eingang AE0 (L)
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2.3.2 Oberfläche 
(Thema) 
 


 
 
Combo-Box: Schnittstelle 
Das Programm ermittelt automatisch die seriellen Schnittstellen des Systems. Aus den 
erkannten Schnittstellen muss die Schnittstelle gewählt werden, an der das Modul Arduino A 
angeschlossen ist. Die Schaltfläche Verbinden ist jetzt aktiv. 
 
Schaltfläche: Verbinden 
Diese Schaltfläche öffnet den ausgewählten seriellen Port für das Modul Arduino A. 
 
Schaltfläche: Trennen 
Die Schaltfläche Trennen schließt den ausgewählten seriellen Port für das Modul Arduino A.  
 
Schaltflächen: 0…7 
Die 8 digitalen Ausgänge DA0…DA7 werden über die kleinen Schaltflächen 0…7 eingestellt. 
Der entsprechende Status der Ausgänge liegt dann an den Buchsen P6…P13 an. Eine 
Kontrolle ist durch die roten LEDs auf der Platine bzw. die Anzeigen über den Schaltflächen 
0…7 möglich. 
 
Group-Box: Kanal 
Über die Optionsschalter erfolgt die Auswahl des zu untersuchenden analogen Eingangs 
AE0…AE3. Der Wert (Wert) und die zugehörige Spannung (Spannung) des gewählten 
Eingangs werden angezeigt. 
 
Eingänge Digital 
Hier sind die Werte für die digitalen Eingänge DE0…DE3 abzulesen. 
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